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Die elektromagnetische Navigation (EM) gewinnt in medizinischen Fragestellungen zunehmend an

Bedeutung sowohl in der Forschung und Entwicklung wie auch bei klinischen Anwendungen. In der

Vorlesung werden die Vor- und Nachteile der EM-Technologie gegenüber den bekannten optischen

Verfahren besprochen. Weiterhin sollen die Grundzüge der Lokalisation, des Trackings, sowie der

Navigation und der Registrierung Gegenstand der Ausführungen sein. Neben der Nennung typischer

Einsatzgebiete der EM-Navigation in der Medizin werden an drei verschiedenen Szenarien aus dem

chirurgischen Umfeld die Vorzüge dieser Technologie erläutert. Dabei wird auch besonders auf die jeweils

typische klinische Problematik und ihre besonderen Anforderungen an die chirurgische Durchführung

eingegangen. Die tumorbedingte Kiefer-Rekonstruktion in der Gesichtschirurgie, die femorale

Derotationsosteotomie zur Behebung von Störungen des Gangbildes und die Korrektur von

Kieferfehlstellungen werden hinsichtlich des Einsatzes von EM-Navigation dargestellt. An klinischen

Patientendaten soll der jeweilige medizinische Sachverhalt erläutert und bezüglich des erzielten

Mehrwertes aufgrund der EM-Navigation evaluiert und kritisch diskutiert werden.

Weitere Informationen

finden Sie unter

www.plri.de
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